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Begrüssung



Begrüssung durch die Vize-Präsidenten

Irina Jenni Vincent Boaron



Präsentationen im Plenum



Planung des Morgens

Allgemeine Informationen zum Tagesverlauf

Lizenzen an Regatten, Werbebewilligungen, Quaggamuschel, Code of Conduct

Ausbildung Offizielle

Neues Reglement für Schweizermeisterschaften

Jugend + Sport, Ausbildung von Trainern

Neue Wettfahrtregeln Segeln 2025 – 2028 World Sailing

Umpires

iQ Foil

Kitesurfing

Aktueller Stand der Schweizermeisterschaften 2025



Lizenzen für Regatten



Lizenzkontrollen an Regatten

Grundlagen:

▪ Eligibility Code von World Sailing
(Regulation 19)

▪ Art. 8 - Startberechtigung
der Statuten von Swiss Sailing

Erwartungen:

▪ Jeder Teilnehmende an einer Regatta verfügt 
über eine gültige Mitgliederkarte von Swiss 
Sailing. 

Ausnahmen:

▪ Gültige Temporäre Lizenz von Swiss Sailing

▪ Inhaber einer gültigen Mitgliedschaft und/oder 
Lizenz bei einer anderen MNA von World Sailing

Der Organisator ist für die Kontrollen der 
Lizenzen verantwortlich. 



Werbebewilligungen



Kontrollen der Werbebewilligungen an Regatten

Grundlagen:

▪ Advertising Code von World Sailing
(Regulation 20)

▪ Ausführungsbestimmungen von 
Swiss Sailing zum Advertising Code 
von World Sailing (Regulation 20)

▪ Werbegesuch
(Formular und Prozess)

▪ Liste der Werbebestätigungen Der Organisator ist gegenüber Swiss Sailing
für die Einhaltung der Artikel 2.1, 3.2 und 3.3 
verantwortlich. Er haftet für Gebühren, die 
durch Nichteinhaltung verloren würden.

Erwartungen:

▪ Jedes Boot, das Werbung führt, muss über eine 
dazugehörige und gültige Werbebestätigung 
verfügen.

▪ Sicherung einer Einnahmequelle des Verbands 
in der Höhe von CHF 45‘000 bis 50‘000 jährlich.



Quaggamuschel



Quaggamuschel



Name des Dokuments | Autor | Datum

Was macht Swiss Sailing und mit 

welcher Absicht?

▪ Kernaufgabe: Sicherung unseres Sportbetriebs.

▪ Kontinuierlicher Austausch mit Behörden, 

Koordinationsstellen und Mitglieder.

▪ Förderung der einheitlichen Verbreitung der 

SMRP auf nationaler Ebene.

▪ Unterstützung von Aqua Plus in der Organisation 

und Durchführung von Kursen.

▪ Unterstützung in der Weiterentwicklung der Merk-

blätter und Prozessdokumente



Code of Conduct /

Code of Behaviour



Name des Dokuments | Autor | Datum



Code of Conduct / Code of Behaviour für Offizielle

Code of Conduct:

▪ Basiert auf dem Ethik-Statut 
des Schweizer Sports.

▪ «Light»-Version für alle Offiziellen 
von Swiss Sailing.

▪ Commitment zum Code of Conduct 
ist zwingende Voraussetzung zur 
Lizenzierung, resp. Wiederlizen-
zierung.

Der Versand dieser beiden Dokumente zur 
Unterschrift erfolgt in den kommenden 
Wochen.

Code of Behaviour:

▪ Basiert auf den Werten von Swiss Sailing.

▪ Commitment zum Code of Behaviour ist 
zwingende Voraussetzung zur Lizenzierung, 
resp. Wiederlizenzierung.



Ausbildungskonzept Offizielle



Ausbildungskonzept für Offizielle

Grundlage – Einschätzung von Swiss Sailing:

Das bestehende Ausbildungskonzept für Racing Officials soll erneuert werden, weil insbesondere

… grosse Unterschiede (Inhalt, Qualität, usw.) zwischen den Regionen festgestellt werden

… Unklarheit über Rollen und Kompetenzen, resp. Zuständigkeiten vorherrscht

… es unterschiedliche Auffassungen über die Weiterentwicklung der Ausbildung gibt

Zielsetzung im Konsens:

Qualität der Racing Officials erhöhen – Aktuelles, einheitliches Ausbildungskonzept



Ausbildungskonzept für Offizielle

Weiteres Vorgehen:

▪ Swiss Sailing definiert einen klaren Projektauftrag.

▪ Die bereits vorliegenden Anstrengungen mehrerer «Gruppen» sollen unter Beachtung des 
Projektauftrags konsolidiert werden.

▪ Die Aufgaben, Kompetenzen und Verantwortlichkeiten werden entlang der Grundsätze von
«Corporate Governance» und «Segregation of Duty» sowie unter Beachtung der bestehenden 
Organisation von Swiss Sailing definiert.

▪ Projektarbeit mit fachkundigen Expert*innen im Sinne der «Partizipation».

▪ Überführung in den Regelbetrieb von Swiss Sailing, nach Möglichkeit im Winter 2025/2026.

Bis zum Abschluss dieses Projekt gelten die bisherigen Konzepte und Systems weiter.



Break Out Sessions am Nachmittag



Planung des Nachmittags

14:00 – 14:45 Sicherheit an Regatten

15:00 – 15:45 Manage2Sail

15:50 – 16:00 Schlusswort / Dank

16:00 – 17:00 Apéro

BREAK OUT SESSIONS

AUDITORIUM



Herzlichen Dank !


